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Die Freiwilligen des Roten Kreuzes Basel bilden ein reales soziales 

Netzwerk für die Menschen im Stadtkanton 
 
Das Rote Kreuz Basel erweiterte in den letzten drei Jahren die Angebote für individuelle 
Alltags- und Lebensbegleitung. Die gleichzeitig markant gestiegene Nachfrage zeigt, 
dass in Basel-Stadt ein erstaunlich grosses Bedürfnis nach arrangierten sozialen Kon-
takten besteht. Bis 2015 waren jährlich rund 50 Freiwillige in den entsprechenden Diens-
ten aktiv. 2018 waren es 198 – was einem Wachstum von knapp 400 % entspricht. 
 
Dazugehören ist ein Grundbedürfnis 

Soziale Integration erfolgt über gelebte Beziehungen: Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

heisst gemeinsam etwas unternehmen, Menschen treffen und reale Kontakte pflegen. Das Be-

dürfnis nach solch persönlichem zwischenmenschlichem Umgang scheint trotz einer Vielzahl 

virtueller Social Media-Netzwerke zu wachsen. In den vergangenen vier Jahren entwickelte sich 

die Alltags- und Lebensbegleitung des Roten Kreuzes Basel von einem «Nischenangebot» zu 

einem Leitservice für ganz unterschiedliche Bevölkerungsgruppen.  

  

Gemeinsam das Leben meistern – gemeinsam das Leben geniessen 

Die Angebote funktionieren alle nach demselben Prinzip: Rotkreuzfreiwillige treffen regelmässig 

Menschen mit Wunsch nach sozialen Kontakten. Je nach Bedürfnis der teilnehmenden Person 

steht ein anderes Thema im Zentrum der Treffen: Freizeitgestaltung, Alltagsbewältigung, Lehr-

stellen- und Jobsuche, Hausaufgabenhilfe oder einfach Geselligkeit.  

 

Gelebte Solidarität ist der Faden, der eine Gesellschaft zusammenhält 

Im vergangenen Jahr betreute das Rote Kreuz Basel 192 solcher Tandems aktiv. Die Freiwilli-

gen schenken wöchentlich bis vierzehntäglich Aufmerksamkeit und Interesse, sie investieren 

Zeit, Knowhow und Leidenschaft für ihre/-n Tandempartner/-in. Gelebte, verlässliche und unei-

gennützige Solidarität ist der Faden, der das gesellschaftliche Netzwerk in unserem Kanton 

zusammenhält. Und nicht selten entstehen aus den arrangierten Paaren reale Freundschaften 

auf Dauer. 

 

 

[Total Zeichen: 2015] 
 
 
 
 
 
 
Siehe Infobox auf der Rückseite. 
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Tandem-Angebote im Überblick 

 Besuchs- und Begleitdienst ist Abwechslung und Geselligkeit für ältere Menschen (16 

Tandems im Jahr 2018) 

 Besuchs- und Begleitdienst für Migrantinnen ist Abwechslung und Geselligkeit für äl-

tere Menschen der sog. «Gastarbeitergeneration» in Italienisch, Portugiesisch oder Tür-

kisch (6 Tandems im Jahr 2018) 

 Freizeitgotte/-götti ist Freizeitgestaltung mit Kindern mit Migrationshintergund (22 Tan-

dems im Jahr 2018). 

 Eins zu Eins ist Alltagsbegleitung von erwachsenen Flüchtlingen, Migrantinnen und 

Migranten (102 Tandems im Jahr 2018) 

 Sprungbrett ist Unterstützung von Flüchtlingen, Migrantinnen und Migranten bei der be-

ruflichen Neuorientierung und Stellensuche (15 Tandems im Jahr 2018) 

 Einzelcoaching ist Mentoring für unbegleitete minderjährige Asylsuchende bei Haus-

aufgaben und beim Spracherwerb durch Freiwillige des Jugendrotkreuzes (17 Tandems 

im Jahr 2018) 

 Freizeit mit Behinderten ist gemeinsame Freizeitgestaltung mit Menschen mit Behinde-

rung durch Freiwillige des Jugendrotkreuzes (14 Tandems im Jahr 2018) 

 Freizeit mit Betagten ist gemeinsame Freizeitgestaltung mit älteren Menschen durch 

Freiwillige des Jugendrotkreuzes (6 Tandems im Jahr 2018) 

 

Das Rote Kreuz Basel 

Seit 1888 setzt sich das Rote Kreuz Basel für verletzliche und benachteiligte Menschen in Ba-

sel-Stadt ein. Es unterstützt Familien, ältere Menschen und Personen in schwierigen Situatio-

nen – unabhängig ihrer Herkunft. Das Rote Kreuz arbeitet partnerschaftlich mit lokalen Behör-

den oder anderen wohltätigen Organisationen zusammen und übernimmt unbürokratisch hu-

manitäre Aufgaben, wo es nottut. 

Das Rote Kreuz Basel ist eine der 28 Träger-Organisationen des Schweizerischen Roten Kreu-

zes. Es ist berechtigt das Rotkreuzemblem zu nutzen und verpflichtet, die sieben Grundsätze 

der weltweiten Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung einzuhalten. 
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